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Zu: „Ein großer Baum für den
Markt“, vom 4. Juni

Eine Fußgängerzone mit frei-
em Blick auf Sehenswürdig-
keiten und einem Pflaster, wie
es sich eine Altstadt nur wün-
schen kann. Nachdem die da-
mals ausführenden Firmen ei-
niges für ihre Pflasterungen
über sich ergehen lassen
mussten, fängt die Stadt Ha-
meln an, die Pflasterung zu ru-
inieren.

Das Erstellen einer Hülse für

den Weihnachtsbaum, die
Neupflasterung nach der En-
ertec-Instandsetzung, oder
auch das regelmäßige Nach-
schlämmen der Fugen – alles
eine Katastrophe.

Nun will man Bäume pflan-
zen, spricht aber von unge-
nauen Leitungstrassen, ob-
wohl die Planer bei der Erneu-
erung der Fußgängerzone die
Möglichkeit hatten, ein neues
Kataster anzulegen.

Für das Wohl der Innenstadt
und die Sicherheit könnten ei-

nige Dinge verbessert werden,
zum Beispiel Fußstreifen der
Polizei statt ständiger Pkw-
Verkehr, Vermeidung von
Fahrradverkehr nach 10 Uhr
und Erstellung einer Daten-
bank für Hinterlassenschaften
von Hunden.

Die letzten beiden Anregun-
gen würden Geld in die leere
Stadtkasse spülen. Ein weite-
rer Vorschlag in Sachen Luft-
verbesserung wäre, man be-
grüne das Hochzeitshaus und
wartet, bis es jemanden aus

dem Dornröschenschlaf be-
freit. Auf diese Weise würde
es einer nützlichen Nutzung
zugeführt und der Tourist
wüsste, dass er sich noch an
der Deutschen Märchenstraße
befindet.

Also Hände weg von weite-
rer Verschandelung der Pflas-
terung, sonst bekommen wir
eine Asphaltierung mit dem
Beinamen eines städtischen
Mitarbeiters.

Wolfgang Lücke,
Hameln

Hände weg von einer weiteren Verschandelung des Pflasters
Zu: „Eltern kämpfen für ihre
Kinder“, vom 4. Juli
Vor dem Hintergrund des
Rechts und des ethischen An-
spruchs auf körperliche Unver-
sehrtheit steht das Wohl unserer
Schülerinnen und Schüler an
oberster Stelle. Alle Schulen ha-
ben in Corona-Zeiten unter Be-
achtung der Verhältnismäßig-
keit abzuwägen, wie die Vorga-
ben des niedersächsischen Kul-
tusministeriums zu den Hygie-
nestandards und dem Mindest-
abstand vor Ort umzusetzen
sind. Dies bedeutet für jede
Schule, jede Schulform und je-
den Schulstandort ein Ringen
um Kompromisslösungen, die
selbstverständlich unterschied-
lich aussehen. Hierbei sind wir
in der Heinrich-Kielhorn-Schule
im intensiven Austausch im

Kollegium, mit den Eltern, aber
auch mit dem Schulträger und
dem Gesundheitsamt und auch
anderen vergleichbaren Förder-
schulen in Niedersachsen, um
in der Pandemie den Spagat
zwischen dem individuellen
Recht auf Beschulung und dem
Schutz aller Kinder und deren
Familien, aber auch dem Schutz
des Kollegiums gerecht werden
zu können. Darüber hinaus
kann ich mich aus Datenschutz-
gründen weder zu den im Arti-
kel genannten Kindern noch zu
irgendeiner anderen Person aus
der Schulgemeinschaft äußern –
das Recht auf Datenschutz ist
unumstößlich.

Norbert Lichtenberg,
Hessisch Oldendorf

Schulleiter der
Heinrich-Kielhorn-Schule

Ringen um Kompromisslösungen

Hinweise der Redaktion:
‰ Leserbriefe müssen sich auf
Berichte unserer Zeitung be-
ziehen, die nicht älter als vier
Wochen sind.
‰ Anonyme Zuschriften veröf-

fentlichen wir nicht.
‰ Die Redaktion behält sich
sinnwahrende Kürzungen vor.
‰ Leserbriefe dürfen keine
persönlichen Angriffe, un-
wahre oder nicht überprüfba-

re Behauptungen enthalten.
‰ Mitgliedern politischer Gre-
mien geben wir im Leserbrief-
teil nicht die Möglichkeit, po-
litische Themen zu platzieren.
‰ Pro Monat wird nur eine Zu-

schrift je Leserbriefschreiber
veröffentlicht.
‰ Der Autor ist mit einer On-
line-Veröffentlichung einver-
standen, es sei denn, er
schließt dies ausdrücklich aus.
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Kerstin Hartje kann zufrieden auf die vergangenen
fünf Jahre zurückblicken.Am 1. Juli 2015 hat sie
die Physiotherapiepraxis am 164er Ring 9 über-

nommen, und sie seither erfolgreich weitergeführt,
personell aufgestockt und im vergangenen Jahr um
eine Praxis in Afferde an der Hamelner Straße 6 erwei-
tert. „Den 5. Geburtstag unserer Praxis verbinden wir“,
so Kerstin Hartje, „mit einem großen Dankeschön an
all unsere Patienten für Ihre Treue und an alle Partner
für die gute Zusammenarbeit.“ Die Corona-Pandemie
verbiete zwar eine sonst übliche Geburtstagsfeier, aber
in Gedanken stoße manmit allen auf fünf erfolgreiche
Jahre an.
Zentral gelegen, barrierefrei, in hellen Räumenmodern
eingerichtet, schnelle Terminvergabe, ein hochqualifi-
ziertes engagiertes Team, freundlicher Service und ein
großes Leistungsspektrum, all das zeichnet die beiden
Praxen von Kerstin Hartje in Hameln und Afferde aus,
und all das lieben vor allem die vielen Kunden. „Wir
decken das gesamte Spektrum der Physiotherapie
ab“, betont die Praxis-Inhaberin. Soll heißen: Der
breitgefächerte Katalog bietet auf Rezept unter ande-
rem Krankengymnastik, (auch Neuro und am Gerät)
Manuelle Therapie, neurologische Behandlungen,
Gangschule, CMD,Massagetechniken,Wärme- und
Kälteanwendungen, Therapien nach Arbeitsunfällen,
Lymphdrainage, Beckenbodengymnastik,Wassergym-
nastik und Funktionstraining, Dazu kommen Selbst-
zahlerleistungen wie beispielsweise Personal Training,
Heilpraktik der Physiotherapie, Ultraschalldiagnostik
und Gerätetraining, um das bestmögliche Therapieziel
sowohl nach einer Verletzung, einer Erkrankung, einer
Funktionsstörung des Haltungs- und Bewegungsap-
parates als auch aus anderen Gründen zu erreichen.
Dieses Angebot möchte Kerstin Hartje demnächst
sogar noch im präventiven Bereich zur Stärkung des
Immunsystems, zur Vitalisierung und zur Verbesse-
rung der Lebensqualität erweitern. Informationen dazu
verspricht die Physiotherapeutin immer aktuell auf der
Homepage ihrer Praxen (www.physio-hartje.de).
Kerstin Hartje weiß: Ohne ein gutes Team an ihrer
Seite wäre die Geschichte ihrer Praxis keine Erfolgs-
geschichte. „Alle meine Mitarbeiter“, freut sie sich,
„sind mit großem Engagement bei der Sache.Alle
lieben ihren Beruf und haben nur ein Ziel vor Augen:
jeden einzelnen Patienten individuell zu betreuen und
gesünder und glücklicher zu machen!“

Adresse:
164er Ring 9,
Hamelner Str. 6 (Afferde)
Telefon:
05151-959952, (Hameln),
05151-16660 (Afferde)
Internet:
www. physio-hartje.de
Leistungen auf Rezept:
Krankengymnastik, manu-
elle Therapie, Krankengym-
nastik am Gerät, neuro-
logische Behandlungen,
Gangschule, CMD, Massa-
getechniken, Wärme- und
Kälteanwendugen, Thera-
pien nach Arbeitsunfällen,
Lymphdrainage, Beckenbo-
dengymnastik, Wassergym-
nastik, Funktionstraining,
Zusatzleistungen:
Heilpraktik der Physio-
therapie, Ultraschall-Dia-
gnostik, Trainingstherapie
(Gerätetraining/Personal-
training), Schmerztherapie,
betriebliche Gesundheits-
förderung, Kinesiotape,
Wellnessmassagen, Fußre-
flexzonenmassage

INFO

PRAXIS
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TRAININGSRAUM

THERAPIERAUM

KERSTIN HARTJE

©
gr

ap
ic

t_
st

u
d

io

Herzlichen Dank
möchten wir unseren Patienten für das entgegen-

gebrachteVertrauen und unserenGeschäfts-
partnern für die gute Zusammenarbeit sagen.
Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Jahre.

Das gesamteTeam der Praxis Hartje

www.physio-hartje.de
164 Ring 9 • 31785 Hameln • Tel.: 0 51 51 / 95 99 52

Hamelner Str. 6 • 31789 HM-Afferde •Tel. 0 51 51 / 1 66 60

Ihr Partner für Versicherungen,
Vorsorge und Vermögensplanung
gratuliert herzlich zum fünfjährigen Bestehen.

LVM-Versicherungsagentur
Gerhard Siever
Selxer Straße 5 ∙ 31855 Aerzen
Tel. (05154) 670 ∙ info@siever.lvm.de

Herzlichen Glückwunsch!

Sedanstr. 8 • 31785 Hameln
Tel.: 05151-7843301

www.podologie-janastange.de

Wir gratulieren zum
5-jährigen Jubiläum

und wünschen weiterhin viel Erfolg.

SPECHT+PARTNER
STEUERBERATER - RECHTSANWÄLTE

HAMELN UND HALLE

Ohsener Str. 74-80 | HM
Tel. 05151 9304-0
www.mini-siekmann.deAutohaus Gebr. Siekmann GmbH

WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren zum 5-jährigen Jubiläum und freuen uns
auf eine weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit.




